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Ehrung für Bürgermeister Alfred Buchberger
Bürgermeister Alfred Buchberger übergab nach 11 Jahren den Bezirksvorsitz des Gemeindever-
treterverbandes an Landtagsabgeordnete Bürgermeisterin Mag. Kerstin Suchan-Mayr. Für seine 
langjährige Tätigkeit wurde Bürgermeister Alfred Buchberger das goldene Ehrenzeichen verliehen. 
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Bild v.l.n.r.: Landesrätin SPÖ Bezirksvorsitzende Ulrike Königsberger-Ludwig, 
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nete Bürgermeisterin Mag. Kerstin Suchan-Mayr und GVV NÖ Präsident Land-
tagsabgeordneter Bürgermeister Rupert Dworak.
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert

Die neue Datenschutz-Grund-
verordnung beschäftigt und be-
wegt momentan die Wirtschaft, 
die Vereine und Institutionen und 
ganz besonders intensiv auch die 
Gemeinden. Es bringt natürlich 
auch für unsere Veranstaltungen, 
für die Gemeinde-Homepage und 
für die Gemeindezeitung einige 
Veränderungen mit sich. Ich er-
suche Sie, liebe Ennsdorferinnen 
und Ennsdorfer um Verständ-
nis, dass es hier zu einigen Ände-
rungen kommen muss.

Auch im Bereich der Abfallent-
sorgung gibt es einige Verände-
rungen. Nachdem vorerst die Um-
stellung von Mekam-Tonnen auf 
getrennte Sammlung dank Ihrem 
Verständnis problemlos abge-
wickelt werden konnte, steht als 
weiterer Schritt die Änderung bei 
der Sammlung von Kunststoffver-
packungen an.
So werden diese Wertstoffe künf-
tig mittels der gelben Säcke direkt 
von der Liegenschaft abgeholt. 
Auch hier darf ich Sie wieder um 

      Ich bin für Sie da!
Vereinbaren Sie einen Termin!
T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E: buchberger@ennsdorf.gv.at
Amtshausstraße 5,
4482 Ennsdorf
Parteienverkehr:
MO-FR 07.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich DI 13.00 - 17.30 Uhr

Bürgermeister Alfred Buchberger

tatkräftige Unterstützung und um 
Ihr Verständnis ersuchen, dass 
wir als letzter Bezirk in Niederö-
sterreich diese Umstellung vor-
nehmen mussten.

Infrastruktur

Im Bereich der örtlichen Infra-
struktur sollen die Arbeiten zur  
Verkehrsberuhigung für Windpas-
sing und Pyburg im Zuge der ehe-
maligen B123 begonnen werden. 

Der geplante Radweg zwischen 
Ennsdorf und Windpassing wurde 
im ersten Teilabschnitt nach ei-
nigen Planänderungen nunmehr 
begonnen.

Kleinere Sanierungen auf di-
versen Gemeindestraßen werden 
derzeit ebenfalls durchgeführt.
Das große Projekt „Bauhof NEU“ 
steht ebenfalls kurz vor der Um-
setzungsphase. Diesbezüglich 
konnte ich bereits vielverspre-
chende Finanzierungsgespräche 
beim Land NÖ führen.

Leider noch keine Neuerungen gibt 
es beim Flächenwidmungsplan. 
Hier wurden Lärmmessungen be-
auftragt, um die geplanten Um-
widmungen vielleicht doch noch 
über die Bühne zu bringen.

Spannender Sommer für die Kids

Das Ferienspaß-Team um Gf. GR. 
Monika Primetshofer hat wieder 
ein tolles Programm zusammen-
gestellt. 

Bewährte und immer wieder be-
liebte Veranstaltungen wechseln 
sich mit neuen Ideen ab und ich 
darf dem gesamten Team herz-
lich danken, dass es ihm immer 
wieder gelingt, für die gesamte 
Ferienzeit für unsere Kinder Ak-
tionen und Angebote zu erstellen. 
Danke auch den Vereinen und den 
freiwilligen Helfern, die das Team 
dabei tatkräftig unterstützen.

Ihr

Tag der offenen Kinderhäuser
Am 20. April 2018 besuchte Gf. GR Monika Primetshofer (links) die kleinsten Gemein-
debürger/innen im Kinderhaus Ennsdorf. Leiterin Marina Raml (rechts) und die Kinder 
freuten sich sehr über den Besuch.

Aufgeschnappt
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Bürgermeister Alfred Buchberger

Ehrung für Bürgermeister Alfred Buchberger
Tätigkeit als GVV-Bezirksvorsitzender wurde beendet

Goldenes Ehrenzeichen für her-
vorragende Verdienste

Nachdem Bürgermeister Alfred 
Buchberger am 14. Mai 2018 sei-
ne Funktion als Bezirksvorsitzen-
der des SP-Gemeindevertreter-
verbandes zurückgelegt hat bzw. 
sich nicht mehr zur Wiederwahl 
zur Verfügung gestellt hat, wurde 
ihm im Rahmen der Bezirkskon-
ferenz vom Landespräsidenten, 
LAbg. Bgm. Rupert Dworak, das 
goldene Ehrenzeichen des Ver-
bandes „in Würdigung der hervor-
ragenden Verdienste“ überreicht. 

Langjährige Tätigkeit und Inter-
essensvertretung

11 Jahre lang führte Bürgermei-
ster Alfred Buchberger die Ge-
schicke des Bezirksverbandes  
und vertrat die Interessen in die-
ser Zeit auch im Landesvorstand. 

In seiner Abschiedsrede bedankte 
sich Bürgermeister Alfred Buch-
berger bei allen Mitstreitern für 
die tolle Zusammenarbeit und 
wünschte seiner Nachfolgerin, 
LAbg. Bgm. Mag. Kerstin Suchan-
Mayr, die mit 100% Zustimmung 
gewählt wurde, und dem neu for-
mierten Team viel Erfolg. 

Die GVV-Bezirkskonferenz wur-
de im Gewäxhaus Ennsdorf abge-
halten.

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger und GVV NÖ Präsident Landtagsabgeord-
neter Bürgermeister Rupert Dworak mit der „roten Frauenpower“ aus dem Bezirk 
Amstetten.
v.l.n.r.: Bürgermeisterin Manuela Zebenholzer, Bürgermeisterin Ursula Puchebner, 
Bürgermeister Alfred Buchberger, Landesrätin SPÖ Bezirksvorsitzende Ulrike Kö-
nigsberger-Ludwig, GVV NÖ Präsident Landtagsabgeordneter Bürgermeister Ru-
pert Dworak, geschäftsführende Gemeinderätin und angehende Bürgermeisterin 
Birgit Krifter und GVV Bezirksvorsitzende Landtagsabgeordnete Bürgermeisterin 
Mag. Kerstin Suchan-Mayr.

Datenschutz Information
Inhalte der Gemeindezeitung

Nachdem mit 25. Mai 2018 die 
neue Datenschutz-Grundverord-
nung in Kraft getreten ist, wird 
aus gegebenem Anlass mitgeteilt, 
dass alle Berichte, sowie die darin 
enthaltenen Fotos aus den Verei-
nen und gemeindefremden Insti-
tutionen von diesen mit dem Er-
suchen um Veröffentlichung zur 
Verfügung gestellt worden sind. 
Sie sind daher für diese Veröf-

fentlichung auch selbst verant-
wortlich.

Der Bürgermeister als Vertreter 
der Gemeinde ist somit lediglich 
für die gemeindeeigenen Informa-
tionen und die damit verbundenen 
Fotos zuständig. Bei Aufnahmen 
anlässlich diverser Gratulationen 
wurde die jeweilige Zustimmung 
zur Veröffentlichung eingeholt.
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Anlässlich des Staatsfeiertages wurden Maibäume aufgestellt
SPÖ Ennsdorf und ÖVP Ennsdorf berichten

Tanz in den Mai der SPÖ

36 Jahre SPÖ Maibaumsetzen und 
davon 5Jahre beim Gewäxhaus. 
Die SPÖ Ennsdorf bedankt sich bei 
den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern. Bei schönem 
Wetter, mit gegrillten Schman-
kerln und stimmungsvoller Musik 
von den „Kurvenschneidern“ fei-
erten am 30.04.2018 ca. 500 Per-
sonen beim Maibaumsetzen der 
SPÖ Ennsdorf im Gewäxhaus in 
den Mai hinein. 

Für die kleinen Gäste gab es eine 
Riesenfisch-Hüpfburg und wäh-
rend des Aufstellens des Mai-

Bild: Maibaum der ÖVP Ennsdorf.

Maibaumaufstellen der ÖVP

Am 1. Mai kamen zahlreiche En-
nsdorfer zum traditionellen Mai-
baumaufstellen der Volkspartei 
Ennsdorf. 

Der in den Landesfarben Blau-
Gold geschmückte Maibaum wur-
de in tatkräftiger Zusammenar-
beit von jungen und routinierten 
Maibaumaufstellern aufgerichtet 
und so hieß es gegen 15 Uhr dann 
schon „Baum steht“.
Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte dann der festliche Baum 
gefeiert werden, was Jung und Alt 
dann auch bis in den Frühlingsa-
bend hinein taten. Um sich den 
Maibaum nicht stehlen zu lassen 
stellten die Jungen der Tradition 
nach die Maibaumwache.

Bild: Das Maibaum-Team der SPÖ Ennsdorf.

baumes zeigte die Kinder-Volks-
tanzgruppe der St. Pantaleoner 
Schuhplattler ihr Können.

„Am Vormittag befürchtete ich 
noch, die Veranstaltung würde 
dem starken Wind zum Opfer fal-
len und bin daher sehr froh, dass 
auch beim fünften Mal im Ge-
wäxhaus alles gut gelaufen ist. 
Ich bedanke mich bei den vielen 
Besucherinnen und Besuchern 
und bei meinem hervorragenden 
Team und freue mich schon auf 
ein Wiedersehen am 30.4.2019 mit 
den Kurvenschneidern zum Tanz 
in den Mai“, meinte die Verant-
wortliche PO Stv. Birgit Wallner.

Maibaum und Maistrich - eine 
Tradition

Maibäume haben eine lange Tra-
dition. Ihr Aufstellen ist bereits im 
13. Jahrhundert urkundlich be-
legt worden. Man begegnet dem 
Brauch in mehreren Ländern in-
nerhalb und außerhalb Europas. 

Die Symbolik beruht vor allem im 
heidnischen Brauchtum. So wur-
de der Maibaum im 17. Jahrhun-
dert, in der Walpurgisnacht vom 
30. April zum 1. Mai aufgestellt, 
um böse Geister zu vertreiben.

Das Ziehen einer Kalkspur, auch 
Maistrich, ist in weiten Teilen Ös-
terreichs eine alte Tradition, um 
der Öffentlichkeit einen Wink auf 
ein geheimes Liebesleben zweier 
sich liebender Personen zu geben.

Wir möchten an dieser Stelle aus-
drücklich darauf hinweisen, dass 
nicht jede Spur ein klassischer 
Maistrich ist. Die Grenzen zwi-
schen Brauchtumsbelebung und 
Sachbeschädigung sind fließend. 
Es ist eine Gratwanderung und 
eine grobe Sachbeschädigung 
hat nichts mit Brauchtum zu tun!
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  Trinkwasserprüfung
Die Probeentnahme vom  
16. April 2018 ergab einen Ni-
tratgehalt von 26,4 mg/l und ei-
ne Gesamthärte von 19,0 °dH.

Schönen Sommer
Die Gemeinde Ennsdorf wünscht einen schönen Urlaub und informiert über die Öffnungszeiten

Einhaltung der Parteienver-
kehrszeiten

Derzeit besteht am Gemeindeamt 
akuter Personalengpass, weshalb 
die Öffnungszeiten in der Gemein-
deverwaltung über die Sommer-
monate Juli und August einge-
schränkt werden müssen. 

Die Bewältigung aller anfallenden 
Aufgaben ist nur durch Einhaltung 
der bereits bestehenden Partei-
enverkehrszeiten möglich. Diese 
sind wie folgt:

Montag bis Freitag von 7.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr; zusätzlich Diens-
tag von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr.

Bisher war das Amtshaus wäh-
rend der gesamten Bürozeit ge-
öffnet – auch außerhalb der Par-

teienverkehrszeit. In den Som-
mermonaten Juli und August ist 
dieser Verwaltungsaufwand je-
doch nicht zu bewältigen. Wir be-
danken uns für Ihr Verständnis 
und sind gerne während der Par-
teienverkehrszeiten für Sie da!

Schönen Urlaub!

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger, die Gemeinderäte und die Ge-
meindebediensteten wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie einen 
schönen Sommer und einen er-
holsamen Urlaub!

Bild: Wir wünschen schönen Urlaub!

Gehsteig in der Sper-
linggasse errichtet
Um die Sicherheit für Fußgänger 
zu erhöhen, wurde in der Sper-
linggasse ein Gehsteig vom Rad- 
und Gehweg bis zur Eulenstraße 
errichtet.

Da dieser Bereich von KFZ und 
von Fußgängern stark frequen-
tiert wird, wurde diese Maßnah-
me nun umgesetzt.

Gleichzeitig wurde die Sperling-
gasse in diesem Bereich etwas 
verbreitert. Bild: Der neue Gehsteig in der Sperlinggasse.
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Spannende Ennsdorfer Ferienspiele
Spaß und Abenteuer sind garantiert

Das Ferienspaß-Team hat sich wie-
der viel vorgenommen und sprüht 
vor Ideen für unsere Kinder. 

Vereine, Betriebe und das hoch-
motivierte Ferienspaß-Team haben 
sich wieder sehr bemüht, ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
die Ennsdorfer Kids zu gestalten. 

27 Veranstaltungen

In den Ferien können sich die En-
nsdorfer Kids bei 27 verschie-
denen Veranstaltungen auf eine 
spannende Reise ins Abenteuer 
begeben. 

Anmeldungen

Die ersten Anmeldungen werden 
seit 11. Juni 2018 entgegenge-
nommen.
Wir freuen uns auf viele weitere 
Anmeldungen und werden uns 
bemühen, allen Kinderwünschen 
gerecht zu werden.

Verkehrsbehinderungen im Sommer
Totalsperre auf der B123 und Sperre der Donaubrücke

Wie uns von der Straßenbauabtei-
lung mitgeteilt wurde, kommt es 
im Zeitraum zwischen 24. August 
2018 und 2. September 2018 zu ei-
ner Totalsperre auf der B123 zwi-
schen dem neuen Kreisverkehr 
Pyburg und der Kreuzung mit der 
B123a (ehemals Waldschnepfe).

Nachdem in diesem Zeitraum an 
den Wochenenden auch die Do-
naubrücke gesperrt wird, muss 

für diese Sanierung der Fahrbahn 
an mindestens einem Wochenen-
de gearbeitet werden.

Von der Fahrbahn werden insge-
samt 50 cm abgefräst und die vor-
gesehene Baudauer wird 7 Tage 
in Anspruch nehmen. Die Zufahrt 
zum Lindenweg sowie die Zufahrt 
Springs/Alt-Pyburg werden be-
fahrbar bleiben. Bitte beachten 
Sie die Verkehrsbehinderung.

1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Lisa Pissenberger, Sabine Auer & Isabell Grindling.
2. Reihe stehend v.l.n.r.: Sieglinde Buchberger, Monika Primetshofer, Birgit Wallner & Bürgermeister 
Alfred Buchberger.
3. Reihe stehend v.l.n.r.: Reinhold Auer, Paul Mühlbachler, Daniel Lachmayr & Andreas Ginner.
Nicht am Bild: Andreas Schmidthaler.

Für die Anmeldung verwenden 
Sie bitte die jeweiligen Abschnitte 
aus dem „Ennsdorfer Kinderku-
rier“. Dieser wurde an alle Haus-

halte übermittelt und ist zusätz-
lich am Gemeindeamt und in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
erhältlich.
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Sommerzeit ist Einbruchszeit 
So schützen Sie Ihr Zuhause

Seit dem Frühlingsbeginn sind al-
le Bauherren und Heimwerker er-
wacht. Doch im Arbeitselan wird 
die Sicherheit oft verschlafen. 

Zusätzlich naht der wohlverdiente 
Sommerurlaub und es steigt die 
Vorfreude auf Erholung immer 
mehr – doch auch Ängste um das 
verlassene Zuhause sind keine 
Seltenheit.

Um sorgenfrei arbeiten oder ver-
reisen zu können, sollten Sie Ih-
re eigenen vier Wände vor Einbrü-
chen sichern. 

Hier finden Sie einige Tipps um 
sich vor Einbrüchen zu schützen:

• Viel Licht – sowohl im Innen- 
als auch im Außenbereich. Beim 
Verlassen des Hauses oder der 
Wohnung in einem Zimmer das 
Licht eingeschaltet lassen.

Bei längerer Abwesenheit Zeit-
schaltuhren verwenden und un-
terschiedliche Einschaltzeiten 
für die Abendstunden program-
mieren. Im Außenbereich Be-
wegungsmelder und starke Be-
leuchtung anbringen, damit das 
Licht anzeigt, wenn sich jemand 
dem Haus nähert. 

• Bei längerer Abwesenheit ei-
nen Nachbarn ersuchen, die Post 
aus dem Briefkasten zu nehmen, 
um das Haus oder die Wohnung 
bewohnt erscheinen zu lassen.

• Keine Leitern, Kisten oder an-
dere Dinge, die dem Täter als 
Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe 
dienen könnten, im Garten liegen 
lassen.
Die Anbringung von Außensteck-
dosen ist zu bedenken.

• Lüften sollte man nur, wenn 
man zu Hause ist, denn ein ge-
kipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu über-
winden (trotz versperrbarer Fen-
stergriffe).

• Nehmen Sie vor der Anschaffung 
von mechanischen oder elektro-
nischen Sicherungseinrichtungen 
die kostenlose und objektive Be-
ratung durch die kriminalpoli-
zeiliche Beratung in Anspruch.

• Hängen Sie Ihren Urlaub nicht 
an die große Glocke. Kündigen 
Sie Ihren Urlaub nicht groß an 
und lassen Sie nur Personen da-
von wissen, denen Sie vertrauen.

Das heißt auch Finger weg von 
Facebook, Twitter und Co.! War-
ten Sie mit der Veröffentlichung 
Ihrer Urlaubsfotos in den sozialen 
Netzwerken lieber bis Sie wieder 
zurück sind, um nicht in eine leere 
Wohnung oder in ein leeres Haus 
zurückzukehren.

• Für den Ernstfall absichern. Da 
die erwähnten Tipps zwar einen 
Einbruch vermeiden, aber nicht 
vollkommen ausschließen, sind 

zusätzliche Schutzmaßnahmen 
natürlich ratsam.

Durch den Abschluss einer Haus-
haltsversicherung für Ihre Woh-
nung bzw. einer Eigenheimversi-
cherung für Ihr Haus sind Sie op-
timal abgesichert. Wird Ihr Hab 
und Gut gestohlen oder beschä-
digt, wird dieses von der Versi-
cherung ersetzt. Hierfür ist die 
Anfertigung einer Inventarliste in-
klusive Fotos zu empfehlen, die 
der Versicherung übergeben wer-
den kann. 

• Zeigen Sie verdächtiges Verhal-
ten in Ihrer Nachbarschaft unter 
der österreichweiten Rufnum-
mer 059 133 oder direkt beim Po-
lizeiposten St. Valentin unter der 
Rufnummer 059 133/3113 an. 

Sie können damit einen aktiven 
Beitrag zur Erhöhung der Sicher-
heit leisten!

Mit diesem Schutz für den Ernst-
fall und den genannten Maßnah-
men zur Sicherung Ihres Heims, 
können Sie beruhigt und entspan-
nt in den Sommer starten! 
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24. Juni 1948: Die Welt steht 
vor einem neuen Krieg. 

Stalin sperrte sämtliche Zu-
fahrtswege nach Westberlin, Au-
tobahnen, Eisenbahnen und so-
gar die U-Bahnen innerstädtisch 
wurden geschlossen. Bürgermei-
ster Ernst Reuter appellierte an 
die Welt, Berlin den Sowjets nicht 
preiszugeben.

Amerikaner auf der Ennsbrü-
cke aufgehalten!

Bild rechts: Die Amerikaner müssen auf 
der Brücke warten.

Gleich nach der Blockade Berlins 
gab es auf der Ennsbrücke einen 
ernsten Zwischenfall. Eine ame-
rikanische Nachschubkolonne auf 
dem Weg nach Wien wurde aufge-
halten und zum Umkehren aufge-
fordert. Die Nerven lagen blank, 
ein unbedachter Griff zur Waffe 
hätte eine Katastrophe auslösen 
können.

Für Österreich gab es vertrag-
liche Regelungen

Anders als in Berlin, wo ja diese 
Konfrontation mit einer Luftbrü-
cke gelöst werden musste, um ei-
nen Krieg zu verhindern und an-
dererseits Berlin nicht aufzuge-
ben, gab es für Wien Verträge zwi-
schen den Alliierten, die die Ver-
waltung von Österreich regelten. 
Nach Konsultationen auf höchster 
politischer Ebene wurde die Blo-
ckade der Ennsbrücke nach 2 Ta-
gen beendet. In Österreich arbei-

Die Teilung Europas verfestigt sich 
1948. Stalin hindert die Tschechoslo-
wakei daran, am Marshallplan teil-
zunehmen und etabliert auch dort ein 
kommunistisches Regime. Der „Eiser-
ne Vorhang“ (©Winston Churchill) teilt 
Europa bis 1990. 
Bis 1955 führt diese Grenze auch durch 
Österreich. Die Enns bildet die Grenze 
zwischen den Amerikanern und den 
Russen. Auf der Ennsbrücke gibt  es 
Schlagbäume und Grenzposten und die 
Menschen werden beim Zonenübertritt 
kontrolliert.

Grün: Westlich 
orientierte Länder

Rot und Orange: Union der Sozialis-
tischen Sowjetrepubliken
Hellorange: Länder mit kommunis-
tischen Regierungen-Moskautreu
Grün-orange: von der UdSSR 
besetzte Gebiete in Österreich und 
Deutschland, in denen auch die 
Hauptstädte Berlin und Wien lagen. 
Diese Städte wurden aber von 
den 4 Siegermächten gemeinsam 
besetzt.

Ud

1948 Berlinkrise - Gedenkjahr 2018
Die Ennsbrücke - einer der Hotspots in dieser Krise
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Hintergrundinfos zur Krise

Ursache der Krise 
Gleich nach dem Sieg gegen Na-
zi-Deutschland beginnen die ehe-
maligen Alliierten ihre jeweiligen 
Einflusssphären in Europa zu fe-
stigen. Die Westmächte (USA, 
Großbritannien und Frankreich) 
fürchten die Zunahme sowje-
tischer Macht in Osteuropa. In Po-
len, Bulgarien, Rumänien und Un-
garn war es Stalin bereits gelun-
gen, kommunistische Regimes zu 
etablieren. 

Deutschland und Österreich wa-
ren in Besatzungszonen geteilt. In 
Deutschland endete die Zusam-
menarbeit der Alliierten späte-
stens mit der Währungsreform 
1948. Diese Reform war notwen-
dig, damit Deutschland am ame-
rikanischen Wiederaufbaupro-
gramm teilnehmen konnte.

In Österreich war diese Reform 
schon einige Monate zuvor über 
die Bühne gegangen. Im Gegen-
satz zu Österreich verweiger-
ten in Deutschland  die Sowjets 
die Eingliederung ihrer Zone, der 
späteren DDR, in den westlichen 

teten die ehemaligen Alliierten 
weiterhin zusammen und im Ge-
gensatz zu Deutschland blieb Ös-
terreich politisch ungeteilt. 

Marshallplan für Österreich

So konnte das gesamte Österreich 
am amerikanischen Wiederauf-
bauprogramm (Marshallplan) teil-
nehmen und schlussendlich 1955 
sogar mit dem Staatsvertrag die 
Besetzung Österreichs beenden. 
Deutschland wurde wirtschaft-
lich und ab 1949 mit der Grün-
dung der DDR auch politisch ge-
teilt. Erst seit 1990 ist Deutsch-
land wieder vereint.

Begriffe aus dieser Zeit

Kalter Krieg wird der Konflikt 
zwischen den Westmächten unter 
Führung der Vereinigten Staaten 
von Amerika und dem sogenann-
ten Ostblock unter Führung der 
Sowjetunion genannt, den diese 
von 1947 bis 1989 mit nahezu al-
len Mitteln austrugen.

UdSSR: Union der Sozialistischen 
Sowjetrepubliken, daher auch 
„Sowjets“ als Bezeichung für die 
Bürger. Angeschlossen an die von 
Russland dominierte Union wa-
ren das Baltikum, die Ukraine und 
viele asiatische Länder.

Der Marshallplan war ein großes 
Wirtschaftswiederaufbaupro-

Grenzposten in Enns und Ennsdorf

Wirtschaftsverband. Die Teilung 
Deutschlands war damit besiegelt. 

Stalin forderte nun auch den Ab-
zug der Westmächte aus Berlin, 
das ja  wie Wien in der russischen 
Zone lag. Stalin blockierte den 
Landweg nach Berlin. Wie wer-
den die Westmächte reagieren? 
Berlin fallen lassen? Einen Krieg 
riskieren? 

Der Ausweg war die Versorgung 
aus der Luft! 398Tage lang wur-
den 2.200.000 Berliner mit mehr 
als 1000 Flügen pro Tag versorgt.

gramm der USA für das an den 
Folgen des Krieges leidende 
Westeuropa.

Eiserner Vorhang: Winston 
Churchill etablierte den Aus-
druck „Eiserner Vorhang“ als 
Bezeichnung für die abgeschot-
tete Grenze, die die Rote Armee 
durch Europa zog.  

Warum erinnern?

Der Mensch kann aus der Ge-
schichte lernen. Aktuell brechen 
gerade in Europa wieder Kon-
flikte zwischen den Nationen auf. 

Nationalismus wird  wieder zur 
Gefahr für ein geeintes Europa. 
Die Menschheit muss aber ver-
suchen, Grenzen abzubauen und 
nicht neue zu errichten.

Walter Forstenlechner

Gedenkjahr 2018
Die Demarkationslinie
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Die Einrichtung der Mutterbera-
tung bietet allen Eltern Hilfe bei 
der Betreuung ihrer Neugebore-
nen, Kleinkinder und Kinder bis 
zum sechsten Lebensjahr. 

Grundsätzlich findet die Mutter-
beratung jeden 1. Montag im Mo-
nat von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Amtsnebengebäude der Gemein-
de Ennsdorf statt.

Aufgrund der vom Amt der NÖ 
Landesregierung festgesetzen 
Urlaubssperre entfällt die Mut-
terberatung im Monat August.

Die letzte Mutterberatung vor der 
Urlaubssperre findet am 2. Juli 
2018 statt. Die erste Mutterbera-
tung nach der Urlaubsperre ist am  
3. September 2018.

Keine Mutterberatung 
im August

Rücksicht auf die Nachbarn
Lärmbelästigung durch geräuschvolle Tätigkeiten

Nachdem es in letzter Zeit im-
mer häufiger zu Beschwerden 
hinsichtlich Lärmbelästigung am 
Wochenende oder an Feiertagen 
durch Rasenmähen, Baumaschi-
nen, Kreissägen etc. gekommen 
ist, möchten wir an alle Gemein-
debürgerInnen appellieren, Rück-
sicht gegenüber der Nachbar-
schaft zu nehmen.

Jedem Gartenbesitzer ist es ein 
besonderes Anliegen, seine Grün-
fläche sauber und gepflegt zu 
halten, jedoch ersuchen wir Sie, 
geräuschvolle Arbeiten zu fol-
genden Zeiten zu unterlassen:

• Montag-Freitag: 20:00 - 07:00 Uhr
• Samstag: ab 15:00 Uhr
• Sonn- und Feiertage: ganztägig

Bild: Schild Lärm 
verboten.

Sollte sich 
die Situation 
nicht nachhal-
tig verbessern, 
müsste vom Ge-
meinderat ei-
ne entspre-
chende Lärmschutzverordnung 
beschlossen werden, in der die 
Zeiten für diese Tätigkeiten dann 
genau geregelt werden, wie dies 
in diversen Nachbargemeinden 
bereits der Fall ist.
Bisher haben wir in Ennsdorf im-
mer noch an die Vernunft und Ein-
sicht unserer Bürger und Bürge-
rinnen geglaubt. 
Bestärken Sie uns in diesem 
Glauben und darin, dass bei uns 
nicht alles durch Verordnungen 
geregelt werden muss.

Lasst uns gemeinsam lustige Vor-
mittage verbringen, die sowohl 
Fixteile wie die gemeinsame Jau-
se, als auch viele abwechslungs-
reiche Elemente beinhalten.

Freut euch darauf, neue Reime, 
Lieder, Fingerspiele kennen zu 
lernen und eine intensive Zeit ge-
meinsam zu verbingen.

Die Spielgruppe ist für Kinder von 
1 bis 2 Jahren in Begleitung und  
findet jeweils von 09:00 - 10:30 
Uhr im Amtsnebengebäude statt. 
Hier finden Sie die geplanten 
Herbsttermine:

Spielgruppe
Spielerische Vormittage

Alle Mütter mit Babys und/oder 
Kleinkindern werden herzlich 
zum gemütlichen Tratsch bei Kaf-
fee und Kuchen eingeladen. 

Für die Kleinen stehen ein großer 
Raum (im Amtsnebengebäude der 
Gemeinde Ennsdorf) und viele tol-
le Spielsachen zur Verfügung.
Die Teilnahme an der Mütterrun-
de ist kostenlos.

Mütterrunde
Spiel & Spaß garantiert

Eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig.

Die Mütterrunde findet grund-
sätzlich jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 9.00 bis 11.00 
Uhr im Amtsnebengebäude statt.

Die Termine für das 2. Halbjahr 
sind:

12. Juli 2018
26. Juli 2018

9. August 2018
23. August 2018

13. September 2018
27. September 2018

11. Oktober 2018
25. Oktober 2018

8. November 2018
22. November 2018
13. Dezember 2018
20. Dezember 2018

Spielgruppe Wichtel
1. Turnus: 19.09.2018 - 14.11.2018
2. Turnus: 28.11.2018 - 06.02.2019

Anmeldung beim Bunten Kreis 
unter 07223/81700.
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Die Gemeinde Ennsdorf und die 
Volksschule Ennsdorf beteiligten 
sich auch heuer wieder beim nie-
derösterreichweiten Frühjahr-
sputz unter dem Titel „Wir halten 
Niederösterreich sauber!“. 

Viele GemeindebürgerInnen und 
Vereine folgten dem Aufruf von 
Umweltausschussobfrau Sieg-
linde Buchberger und Umwelt-
gemeinderat Reinhold Auer und 
beteiligten sich bei der Säube-
rungsaktion am 24. März 2018.

Bilanz der Sammlung

Es wurden insgesamt 46 große 
Säcke, 1 Autoreifen, 1 Felge, 2 
Radkappen, 2 Ölfilter und 1 groß-
er Sack gebrauchter Windeln ge-
sammelt. Umweltausschussob-
frau Gf. Gemeinderätin Sieglinde 
Buchberger und Umweltgemein-
derat Reinhold Auer bedankten 

Für ein sauberes Ennsdorf
Erfolgreiche Flurreinigungsaktion 2018

sich bei allen Sammlern für ihren 
Beitrag zu einer sauberen Um-
welt und zu einem sauberen En-
nsdorf.

Danke an die fleißigen Helfer

Zur Stärkung und als Dankeschön 
gab es im Anschluss für die flei-
ßigen HelferInnen noch einen Im-
biss im Gasthof Stöckler/Familie 
Spitzer.

Bild: Die fleißigen Müllsammler/innen aus Ennsdorf.

Bild: Bilanz der Aktion.

Was zuerst nach einem Wort-
witz klingt, ist ernst gemeint und 
schärft das Umweltbewusstsein. 

Zweites Leben für Rohstoffe

Die neue #TRENNSETTER-Kam-
pagne wird durch die aufgestell-
ten Tafeln auch in unserem Ge-
meindegebiet sichtbar.

Niederösterreichweit wurden 
mehr als 2000 Tafeln und zahl-
reiche Brückentransparente ver-
öffentlicht.

Ziel ist es, die Menschen zu sensi-
bilisieren und ihnen mitzugeben, 
den Lebenslauf von Materialien 
aller Art zu verlängern. Aus al-
ten PET-Flaschen können Sport-
schuhe werden, aus Altpapier 
neue Bücher-Bestseller und aus 
einer Aluminiumdose könnte ein 
neues Fahrrad entstehen. 

#TRENNSETTER
Richtig trennen ist wichtig
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Recycling-Platz´l statt Müllinsel
Neugestaltung der Müllsammelplätze war erforderlich

Mit der Ausgabe der gelben Säcke 
wird nunmehr umgesetzt, was 
schon seit längerem angekündi-
gt worden ist. Die gelben Tonnen 
werden von den Müllinseln ent-
fernt, da künftig die Abholung der 
Kunststoffverpackungen direkt 
beim Haus erfolgt. 

Neugestaltung der Müllinseln

Mit der Reduzierung der Behäl-
ter durch den Wegfall der gelben 
Tonne und dem Aufstellen neu-
er, leistungsstärkerer Behälter 
für die Glasentsorgung sowie die 
Metallverpackungen ist es not-
wendig geworden, die Müllinseln 
neu zu gestalten. So mussten die 
Überdachungen entfernt werden, 
da die neuen Behälter mittels 
Hubsystem entleert werden.

Gleichzeitig war an einigen Stand-
orten ohnehin Sanierungsbedarf 
gegeben. Die abgebrannte Sam-
melstelle in der Eulenstraße wur-
de neu errichtet. Dort  sind jetzt 
für die Allgemeinheit eben die 

Glas- und Metallverpackungscon-
tainer aufgestellt. 

Gleichzeitig wurde bei der Kreu-
zung Sperlinggasse/Eulenstraße 
ein neues Recycling-Platź l ge-
schaffen, nachdem der Standort 
in der Rasthausstraße aufgelas-
sen werden musste. Dies wur-
de durch die Parzellierung in der 
Rasthausstraße und die damit er-
forderliche Zufahrt zu einer Par-
zelle notwendig.

Alle übrigen Standorte bleiben 
wie gewohnt bestehen, wobei am 
Bauhof in der Wienerstraße be-
hindertengerechte Container mit 
eigenen Einwurföffnungen aufge-
stellt wurden.  

Die Gemeinde ersucht, die neu-
en Recycling-Platź l wirklich nur 
mehr zur Entsorgung von Weiß- 
und Buntglas sowie von Metall-
verpackungen zu nutzen. Bit-
te NICHT die gelben Säcke dort 
abstellen, da sie nur mehr beim 
Haus abgeholt werden.

In Wohnhausanlagen mit mehr 
als 7 Wohnungen wird es anstel-
le der gelben Säcke künftig Con-
tainer für die Kunststoffverpa-
ckungen geben, die ausschließ-
lich den dort lebenden Mietern 
vorbehalten sind.

Wir danken schon jetzt für Ihre 
Mitarbeit!

     Öffnungszeiten der Recycling-
Platz‘l
In diesem Zusammenhang möch-
ten wir Sie auch wieder auf die 
Öffnungszeiten unserer Müllsam-
meleinrichtungen hinweisen:
Montag bis Samstag von 8.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr. Sonntags ist eine 
Entsorgung nicht gestattet.

  Sport- und Freizeitanlagen
Die Gemeinde möchte weiters 
über die Betriebszeiten der An-
lagen (Spielplätze, Fun Court) in-
formieren: 8.00 Uhr – 22.00 Uhr

Wir bitten um dringende Beach-
tung der oben genannten Zeiten!
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Nachstehend finden Sie die Ab-
holtermine vom gelben Sack:

Dienstag, 24. Juli 2018
Dienstag, 4. September 2018
Dienstag, 16. Oktober 2018
Dienstag, 27. November 2018

Abholtermine
Ab Juli erfolgt Hausabholung

Bild: Bereitstellung vom gelben Sack.
© Gerhard Sengstschmid

Der gelbe Sack
Neues Abfall-Sammelsystem im Bezirk Amstetten

Unser täglicher Abfall ist der Roh-
stoff von morgen. Daher setzt der 
Gemeinde-Dienstleistungsver-
band Region Amstetten (gda) neue 
Impulse. Für Sie bedeutet dies 
ganz konkret: Leichtverpackungen 
aus Kunststoff werden zukünftig 
im gelben Sack gesammelt.

Das Abfall-Sammelsystem im Be-
zirk Amstetten wird immer wei-
ter modernisiert. Der gelbe Sack 
löst die bisherige gelbe Tonne in 
der Kalenderwoche 25 auf den 
Altstoff-Sammelplätzen ab. Als 
Erstzuteilung wurde an jede Lie-
genschaft eine Rolle mit 13 gelb-
en Säcken zugestellt. Die gelben 
Säcke sind kostenlos, jede weitere 
Rolle ist vom Gemeindeamt abzu-
holen. Dadurch bleibt gewährlei-
stet, dass Sie bei besonderen An-
lässen oder größeren Feiern die 
anfallenden Verpackungen pro-
blemlos entsorgen können.

Keine gelben Säcke erhalten Sie, 
wenn Sie in einer Wohnhausanla-
ge mit sieben oder mehr Wohn-
einheiten leben, die über eige-
ne Kunststoff-Tonnen verfügt. Ab 
dieser Größe ist die Container-
sammlung effizienter und bleibt 
daher bestehen.

Eine Abfuhr für den Kunststoff

Ob Container oder gelber Sack: 
Nun kommen alle Haushalte in den 
Genuss, dass die gesammelten 
Leichtverpackungen aus Kunst-
stoff abgeholt werden. Die Abfuhr 
der vollen Säcke erfolgt alle sechs 

Wochen. Dabei können Sie meh-
rere gefüllte Säcke auf einmal vor 
Ihre Liegenschaft stellen.

Wer trennt, gewinnt!

Wichtig für die problemlose 
Sammlung im gelben Sack ist eine 
saubere Trennung der Leichtver-
packungen aus Kunststoff. Rest-
entleeren Sie daher die Lebens-
mittelverpackungen, um Schim-
melbildung vorzubeugen.

Selbstverständlich darf der gel-
ben Sack nur mit dem vorgese-
henen Material befüllt werden. So 
gehören etwa Plastikgegenstän-
de, die keine Verpackungen sind, 
(z.B. Spielzeug, Gartenschläuche, 
Installationsrohre) nicht in den 
gelben Sack. Diese Materialien 
können Sie in den Altstoff-Zen-
tren des gda sortenrein abgeben 
-  z.B. im Altstoffsammelzentrum 
St. Valentin.

Bild: Sortenreine Trennung ist wichtig.
© Gerhard Sengstschmid
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Sommer, Sonne, Biotonne 
Nützliche Tipps zur Biotonne

Sommerliche Temperaturen er-
fordern einen besonders sorg-
fältigen Umgang vor allem mit 
der Biotonne. Wenn die Tonne der 
prallen Sonne schutzlos ausge-
liefert ist und mit zu feuchten Ab-
fällen gefüllt wird, fängt sie an zu 
„schwitzen“. Gerüche und Unge-
ziefer können die Folge sein.

Unsere Tipps

• Halten Sie den Deckel immer ei-
nen kleinen Spalt offen.

• Feuchte Küchenabfälle/Essens-
reste in Zeitungspapier packen.
• Stellen Sie die Bio-Tonne an ei-
nen schattigen Platz und nicht in 
die pralle Sonne.
• Keine Flüssigkeiten in die Ton-
ne füllen.
• Bei akutem Madenbefall die 
oberste Schicht der Bio-Tonne mit 
Gartenkalk abstreuen.
• Haben sich Gerüche oder Un-
geziefer in der Tonne verbreitet, 
sollte sie nach der Leerung aus-
gespült und getrocknet werden.

Schuldnerberatung 
Kostenloses Angebot

In St. Valentin wird ein kosten-
loser Sprechtag der NÖ Schuld-
nerberatung angeboten. 

Die Beratung wird einmal im Mo-
nat am Freitag im Amtsneben-
gebäude, Office 2, der Stadtge-
meinde St. Valentin abgehalten. 
Termine gibt es nur nach telefo-
nischer Vereinbarung.

Kontakt:
Schuldnerberatung Niederöster-
reich gemeinnützige GmbH,
Tel. 07472/ 67 138
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Die extrem heißen und trockenen 
Perioden der Sommer 2015 und 
2017 haben die Population der 
Fichtenborkenkäfer in verschie-
denen Regionen doch sehr deut-
lich sichtbar anwachsen lassen. 
Höchste Aufmerksamkeit ist sei-
tens der Waldbesitzer und Forst-
leute gefragt.

Herabsetzung der Abwehrkraft 

Die Witterungsverhältnisse der 
letzten Jahre haben nicht nur zu 
einer wesentlichen Steigerung 
der Anfälligkeit von Fichten ge-
genüber Borkenkäfern geführt, 
sondern sogar monokausal Bäu-
me letal geschädigt, wie aus Be-
obachtungen von dürren Bäumen 
ohne Käferbefall zu sehen ist. 

Problematik der Borkenkäfer 

Die häufigsten Borkenkäfer bei 
der Fichte sind der Buchdrucker 
sowie der Kupferstecher. Sie sind 
nur wenige Millimeter groß und 
bohren sich durch die Rinde und 
zerstören dort durch den Fraß 
der Larven und erwachsenen 
Käfer das für den Baum lebens-
notwendige Bastgewebe. In den 
meisten Fällen sterben Bäume 
innerhalb kurzer Zeit ab. Nicht 
rechtzeitig beseitigte Käferbäu-
me bzw. vorhandenes Brutmate-
rial stellen Vermehrungspotenzi-
al dar und können zu einer explo-
sionsartigen Vermehrung führen.

Borkenkäfermonitoring

Das Institut für Waldschutz des 
Bundesamtes und Forschungs-

Borkenkäfersituation in Niederösterreich
Forstschutz-Maßnahmen

Bild: Kupferstecherbefall © Photo Hagen

zentrums für Wald (BFW) stellt 
eine Informationsplattform zum 
Thema Borkenkäfer unter www.
borkenkaefer.at zur Verfügung. 

Auf der Website werden die wich-
tigsten Borkenkäferarten vorge-
stellt und auf die Gefahren bei Be-
fall hingewiesen. Neben aktuellen 
Meldungen findet man genaue 
Anleitungen, was bei einem Befall 
zu tun ist, welche gesetzlichen 
Meldepflichten bestehen, wel-
che Maßnahmen ergriffen wer-
den können und an welche bera-
tenden Stellen man sich wenden 
kann. Ebenso werden regelmäßig 
Kurzkommentare über die aktu-
elle Flugsituation und Ratschlä-
ge für den richtigen Zeitpunkt von 
geeigneten Bekämpfungen zur 
Verfügung gestellt. 

Konsequente Maßnahmen 

Aufgrund der gegebenen Situati-
on ist in den betroffenen Gebieten 

für das Jahr 2018 höchste Alarm-
bereitschaft gegeben. Angeraten 
sind folgende Maßnahmen:
• Wöchentliche Kontrolle bis in 
den Spätherbst und ab Spätwin-
ter/Frühjahr; Waldbegehungen! 
• Entnahme von befallenen Bäu-
men vor dem Ausfliegen der Kä-
fer. 
• Großzügiges Rändeln! 
• Keine Lagerung von befallenem 
Holz oder bruttauglichen Rest-
hölzern in Wald/-nähe. 

      Weitere Auskünfte gibt es hier:
• Bezirksforstinspektion bei der 
Bezirkshauptmannschaft Ams-
tetten: 
Tel.: 07472/9025 + DW
Hr. DI Hinterleitner DW 21629
Hr. Ing. Ganster DW 21615
Hr. Ing. Maly DW 21616
Hr. Ing. Steineck DW 21617

• Forstschutzreferat der Landes-
forstdirektion beim Amt der NÖ 
Landesregierung:
Tel.: 02742/9005 + DW
Hr. DI Dr. Hagen DW 12959
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Herr Johann 
Schmidthaler 
feierte seinen 
85. Geburts-
tag.

Bürgermeister Alfred Buchberger und Vizebürger-
meister Walter Forstenlechner überbrachten die 
Glückwünsche der Gemeinde. Gerhard Moser gra-
tulierte im Namen des Pensionistenverbandes.

Frau Maria 
Hartinger fei-
erte ihren 95. 
Geburtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte 
herzlich zum Geburtstag.

Herr Florian 
Stockreiter fei-
erte seinen 80. 
Geburtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im Na-
men der Gemeindevertretung.

Frau Christine 
Riedl feierte 
ihren 90. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeinde. Für den Pensionistenver-
band überbrachten Gerhard Moser und Gertrude 
Lehner die Glückwünsche.

Frau Gertraud 
Hörschl äger 
feierte ihren 
85. Geburts-
tag.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Frau Helene 
Zimmer mann 
feierte ihren 95. 
Geburtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Frau Anna Fi-
scher feierte 
ihren 85. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde Ennsdorf. Gerhard 
und Waltraud Moser gratulierten im Namen des 
Pensionistenverbandes.

Frau Margare-
ta Zittmayr fei-
erte ihren 85. 
Geburtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Die Ehegatten 
Karl und Mar-
garethe Ka-
stner feierten 
das Fest der 
Diamantenen 
Hochzeit. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Gasthof Stöckler/Familie Spitzer - 4482 Ennsdorf - Wiener Str. 5 - Tel.: 07223/82600 - office@gasthof-stoeckler.at - www.gasthof-stoeckler.at

Familie Spitzer präsentiert das Highlight 
aus der Sommerkarte :

Burger
beim Spitzer
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Veröffentlichung von personenbezogenen Daten
(Geburtstage, Geburten und Sterbefälle)

EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist mit 25. Mai 2018 in Kraft getreten

Auf dieser Seite wurden bislang Geburtstagsjubiläen, Geburten und Sterbefälle unserer Ge-
meinde veröffentlicht. Aufgrund der mit 25. Mai 2018 in Kraft getretenen EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) ist dies jedoch nicht mehr zulässig, da der Umgang mit personen-
bezogenen Daten neu geregelt und das bestehende Datenschutzgesetz angepasst wurde.

Eine Veröffentlichung von personenbezogenen Daten darf nur nach ausdrücklicher Zustim-
mung der Betroffenen erfolgen. Aus verwaltungstechnischen Gründen müssen wir bedauerli-
cherweise künftig von derartigen Veröffentlichungen Abstand nehmen.

Über Ehrungen anlässlich von Alters- und Ehejubiläen werden wir, sofern die Zustimmung von 
den betroffenen Personen erfolgt, weiterhin in unserer Gemeindezeitung berichten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Flurreinigung der Volksschule
Beteiligung bei der Müllsammelaktion

Auch heuer beteiligte sich unsere UMWELT WISSEN 
SCHULE wieder an der Müllsammelaktion der Ge-
meinde Ennsdorf.

In den Wochen vor den Osterferien wurde von den 
Kindern fleißig der achtlos weggeworfene Müll ein-
gesammelt.

Die Kinder reagierten großteils mit Unverständnis 
auf den sorglosen Umgang mancher Menschen mit 
unserer Umwelt. Daher die Bitte der Kinder an die 
gesamte Bevölkerung: „Halten Sie unsere Umwelt 
sauber, denn wir haben nur eine!“

Am 27. Juni 2018 werden in der Volksschule Enns-
dorf die traditionellen Sportbewerbe der Schüle-
rInnen abgehalten. Von den SchülerInnen sind ver-
schiedenste Bewegungsstationen zu absolvieren.

Die Siegerehrung der Sportbewerbe und das beglei-
tende Schulabschlussfest finden am 27. Juni 2018 
um 18.00 Uhr im Gewäxhaus Ennsdorf statt. Al-
le Eltern sind herzlich zur Teilnahme am Schulab-
schlussfest eingeladen.

Der Elternverein und die Schulleitung freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Schulsportfest & Schulabschlussfest
Volksschule & Elternverein freuen sich auf Besuch

Bild: Luftballonstart beim Schulsportfest 2017. Bild: Müllsammelaktion der Volksschule Ennsdorf.
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Liebe EnnsdorferInnen!
Offener Brief vom Lehrerteam

Sobald es das Wetter erlaubt, finden die 
Pausen und Sportstunden unserer Schule 
im Freien statt. Dafür werden neben dem 
Sportplatz auch der Funcourt und der Ro-
delhügel genutzt.

Häufig müssen die Kinder und Lehrerinnen 
erst die herumliegenden Dosen, Flaschen, 
Glasscherben etc. einsammeln, bevor der 
Turnunterricht beginnen kann.

Daher ersuchen wir Sie, für die Entsor-
gung Ihres Abfalles die rund um das 
Schulgelände angebrachten Müllbehälter 
zu verwenden.

Eine große Bitte auch an alle Hundebesit-
zer: damit die Kinder beim Spielen nicht 
in den Hundekot steigen, ist es unerläss-
lich die „Häufchen“ in der Hundekotstati-
on beim Funcourt zu entsorgen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Das Lehrerteam der VS Ennsdorf
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„Zwischenlandung“ einer Boeing 727 im Ennshafen
Logistische Meisterleistung im Ennshafen

Die Wasserstraße eignet sich 
perfekt für Transporte von 
High&Heavy-Gütern. Dies hat 
sich wiederum beim Transport 
eines ausrangierten Flugzeugs 
bestätigt.

Ein Logistikspezialist wurde be-
auftragt, den Transport des Flug-
zeugs von USA, Hafen Houston bis 
in den Ennshafen zu organisieren.

Die Boeing 727 wurde in Houston 
übernommen, die Export-Ver-
zollung und Ladungssicherung 
durchgeführt und in vier Einzeltei-
len ordnungsgemäß auf das Hoch-
see-Schiff verladen. Der größte 
Einzelteil der Verladung war der 

Flugzeugrumpf mit einer Länge 
von 33m, einem Durchmesser von 
4,3m und einem Gewicht von 30t. 
Weiters das Heck mit 10t und die 
beiden Tragflächen mit je 5t. Das 
Triebwerk und diverse Kleinteile 
werden per Seecontainer nach 
Graz geliefert.

Die Boeing 727 wird gemeinsam 
mit dem Flugzeug Iljuschin IL-62M  
auf dem Dach eines Grazer Wohl-
fühlhotels den letzten Landeplatz 
finden. In den Flugzeugen wird ei-
ne Eventlocation mit Restaurant 
und Cocktailbar eingerichtet, die 
bereits im Juli eröffnet wird.

Bild: Die Flugzeugteile wurden vom Schiff gehoben und in perfektionistischer Arbeit 
auf die vorbereiteten Spezialkonstruktionen gelagert und gesichert.



Ennsdorf aktuell I Juni 2018

ENNSDORF   aus der wirtschaft

23



Ennsdorf aktuell I Juni 2018

ENNSDORF   veranstaltungen

24

1. Christkindlmarkt in 
Ennsdorf
Die Thanatos Teifln veranstalten 
am 01. und 02. Dezember 2018 
den 1. Christkindlmarkt in Enns-
dorf (Gewäxhaus).

Möchten auch Sie dabei sein und 
etwas ausstellen oder verkau-
fen, dann melden Sie sich unter 
thanatos-teifln@gmx.at an oder holen 
Sie sich einen Antrag von der Ge-
meinde. Der Antrag ist auch on-
line auf der Gemeindehomepage 
verfügbar. Anmeldeschluss ist am  
31.08.2018.

Bild: Logo © Thanatos Teifln

Die Gemeinde Ennsdorf lädt recht 
herzlich zur Ortsmeisterschaft im 
Asphaltstockschießen ein!

1. September 2018, 8.00 Uhr, 
Stocksporthalle Rems

Regeln:
IER
Plattenlimit:
gelbe Platte
Wettkampfleitung:
Johann Schmidthaler
Startgeld:
€ 16,- pro Mannschaft 

Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen
Der Wettkampf wird am 1. September 2018 ausgetragen

Mannschaft =
4 Personen
max. 15 Mann-
schaften 

Nennschluss:
Mittwoch, den
29.08.2018 

Anmeldung werden am Gemein-
deamt entgegengenommen.

Im Anschluss an das Turnier er-
folgt die Siegerehrung mit zahl-
reichen Preisen!
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Am 7. April 2018 fand die Tisch-
tennis-Ortsmeisterschaft in der 
Volksschule statt. Bei den span-
nenden Turnierspielen wurden 
die Ortsmeister ermittelt:

Kinder:
1.) Florian Harreither 
2.) Marco Egger 
3.) Josuah de Martino 
4.) Christoph Kasberger 
5.) Marco Härtl 
6.) Matthias Brunner 
7.) Andreas Derntl 
8.) Ailin Härtl 
9.) Kenan Selimspahic 
10.) Florian Binder 
Hobby:
1.) Peter Eichinger 
2.) Christian Brunner 
3.) Stefan Schwarz 
4.) Kurt Leitner 
Meisterschaft Spieler:
1.) Maikl Mirtchev 
2.) Paul Josef 
3.) Peter Dobersberger-Krenn
4.) Prinz Markus 
5.) Hubert Solberer 
6.) Jürgen Lehner 

Tischtennis Ortsmeisterschaft
Die Ortsmeister wurden am 7. April 2018 ermittelt

Bild v.l.n.r.: Josef Paul, Peter Dobersberger-Krenn, Hubert Solberger, Maikl Mirt-
chev, Jürgen Lehner und Markus Prinz.

Am Samstag, 25.08.2018 (Anstoß: 
10.00 Uhr) bei der Volksschule.

Team: 6 Feldspieler + Tormann + 
Ersatzspieler
Turnierleitung: Lukas Wenigwieser
Veranstalter: ASKÖ Ennsdorf
Ehrenschutz: Bgm. Alfred Buch-
berger
Anmeldung direkt beim Turnier-
leiter Lukas Wenigwieser unter 
0676/710 76 70.
Nennschluss: Mittwoch, 22.08.2018

Hobby-Fußballturnier
um den Wanderpokal (gespen-
det von K+)
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Bei dieser Veranstaltung konn-
te Obmann Hubert Solberger den 
Präsidenten der ASKÖ-OÖ Kon-
sulent Fritz Hochmair und Bür-
germeister Alfred Buchberger als 
Ehrengäste begrüßen.

Hubert Solberger berichtete Wis-
senswertes und auch Kurioses 
über das Gründungsjahr 1978. Die 
Gemeinde hatte die Volksschule 
gerade errichtet und der Turnsaal 
sollte auch von der Bevölkerung 
genutzt werden.

Dies war der Anlass zur Gründung 
des Sportvereines.  Das Team 
rund um den ersten Obmann Karl 
Kastner und dessen Stellvertreter 
Erwin König legte vor allem den 

Schwerpunkt auf ein Sportange-
bot für Kinder und auf Breiten-
sport. Folgende Sportarten wer-
den oder wurden seither bei der 
ASKÖ Ennsdorf ausgeübt:

Bild: Obmann Hubert Solberger (6.v.l.), Bgm. Alfred Buchberger (1.v.l.) und Präsi-
dent Fritz Hochmair (2.v.l.) konnten 3 Mitglieder für 40 aktive Jahre im Verein aus-
zeichnen: „Mister Tischtennis“ Peter Dobersberger (3.v.l.), Anna Mostbauer (4.v.l.), 
die seit dem ersten Damenturnen dabei ist, und Tischtennisspieler Josef Paul (5.v.l.)

Damen- und Herrenturnen, Kin-
derturnen, Eltern-Kind-Turnen, 
Wandern, Basketball, Tischten-
nis, Stockschießen, Schifahren, 
Hobby-Fußball und Laufen.

Bild: Der Vorstand mit den Geehrten: v.l.n.r.: Anton Prinz, Hubert Solberger, Maria Wenigwieser, Alfred Buchberger, Fritz Hoch-
mair, Anna Mostbauer, Kurt Leitner, Walter Forstenlechner, Peter Dobersberger, Josef Paul, Franz Zauner, Kurt Greisinger, Paul 
Mühlbachler

40 Jahre ASKÖ Ennsdorf
Die ASKÖ Ennsdorf feierte ihr Jubiläum mit einem Festakt
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Bild: Der Gründungsvorstand 1978 v. l.n.r.: Karl Lasch, Wolfgang Kastner, Johann Schmidthaler, Klaus Auer, Gerhard Hirmann, 
Waltraud Häntschel, Josef Paul, Karl Kastner, Waltraud Etlinger, Hubert Huber, Friedrich Plank, Walter Himmelbauer, Franz 
Zauner, Wolfgang Simlinger, Gerlinde Riedl und Erwin König.

Highlights des Vereinslebens

Höhepunkte waren früher die 
Bergturnfeste am Offensee, die 
Sportfeste bei der Volksschule, 
wo neben Fußball auch ein Drei-
kampf, bestehend aus Stand-
weitsprung,  Kugelstoßen und 
60m Lauf, veranstaltet wur-
de und die Ortsmeisterschaften 
im Tischtennis, Schifahren und 
Stockschießen. 

Legendär waren auch die groß-
en IVV Wandertage, die die Wan-
dersektion rund um Johann 
Schmidthaler, Rudolf Hochrath-
ner und Walter Himmelbauer 
durchgeführt hatten.

Langzeitobmann Anton Prinz ini-
tiierte 1994 den Ennsbrückenlauf 
und dieser entwickelte sich dank 
„Tonis“ unermüdlichem Einsatzes 

zur wichtigsten Sportveranstal-
tung des Vereines.

Bild: ASKÖ-Ehrenobmann Anton Prinz 
und Konsulent Fritz Hochmair. Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger 

mit Kurt Leitner, der seit 39 Jahren das 
Herrenturnen leitet.

40 Jahre Bewegung und Sport in Ennsdorf
Breitensport für die ganze Familie
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Veranstaltungen des Vereines 
im Jahreslauf

Gemeinsam mit der Gemeinde 
wird im Jänner der Gemeinde-
schitag durchgeführt. 

Die Tischtennis - Ortsmeister-
schaften im April 2018 soll diesen 
Sport vor allem der Jugend näher 
bringen. 

Das Grätzelturnier bzw. Hobby-
Fußballturnier am Fußballplatz 
der Volksschule ist ein kleines, 
feines  Sportevent, veranstaltet 
von Ennsdorfern für Ennsdorfer. 

Der Ennsbrückenlauf

Der Ennsbrückenlauf findet am 
29.09.2018 statt und führt durch 
die herbstlichen Ennsauen bis 
zur Staumauer Thalling und über 
Enns wieder zurück. Dieser Lauf 
begeistert Läufer aus Nah und 
Fern. 

Bei dieser Veranstaltung wird 
auch ein Kinderlauf durchgeführt, 
der schon unseren Kleinen den 
Wert körperlicher Fitness näher-
bringen und vor allem die Freude 
an der Bewegung wecken soll.     

Gemeinsam mit der Kulturinitiati-
ve K+ wurde der traditionelle Fit-
marsch am 26. Oktober wieder 
belebt.

Das Team rund um ASKÖ-Ob-
mann Hubert Solberger freut sich 
auf zahlreiche Teilnahme!

Bild oben: Start zum Sparkassen-Enns-
brückenlauf im Jahr 2006

Bild unten: ASKÖ-Obmann Hubert Sol-
berger in Aktion

40 Jahre ASKÖ - Aktivitäten
Fit und sportlich das ganze Jahr

      ASKÖ Wochenplan
Montag:
Herrenturnen ab 19.00 Uhr 
bzw. im Sommer Lauftreff und 
Hobbyfußball 
Dienstag: 
ab 15.00 Uhr Kinderturnen 
19.30 Uhr  Damenturnen
Mittwoch:
18.00 Uhr Tischtennistraining 
mit Kindertraining zu Beginn
Donnerstag: 
16.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen
19.00 Uhr Bewegungsstunde
20.00 Uhr Hallenfußball 
Freitag (September bis April):
18.30 Uhr Tischtennis Meister-
schaftsbetrieb bzw. Training
Kontakt:
Hubert Solberger
h.solberger@aon.at

Wirbelsäulengymnastik im 
Kindergarten am Dienstag und 
Donnerstag.
Kontakt:
Anton Prinz
0676 7823470
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ASKÖ startet Projekt „Bewegt im Park“
Fitness- und gesundheitsförderndes Bewegungsangebot 

Seit Juni werden in 13 Gemein-
den 17 unterschiedliche fitness- 
und gesundheitsfördernde Bewe-
gungsangebote von ASKÖ Verei-
nen durchgeführt. 

Auch in Ennsdorf startete bereits 
das Projekt „Bewegt im Park“. 
Das Bewegungsangebot wird wö-
chentlich von Juni bis September 
unverbindlich angeboten. Bild: Logo © ASKÖ OÖ

Teilnahme kostenlos

Die Bewegungsstunde „Fit-
nessmix“ findet jeden Don-
nerstag von 19.00 Uhr bis 20.00 
Uhr auf der Wiese vor der Volks-
schule statt. 
Die Teilnah-
me ist für je-
den kostenlos 
möglich.

Bildungsberatung NÖ
Kostenlos informieren

Für alle, die sich beruflich oder 
privat weiterentwickeln oder ver-
ändern wollen und Fragen haben, 
wie zum Beispiel:
Wie kann ich meinen Lehrab-
schluss nachholen? Wo bekomme 
ich eine Förderung für meinen 
EDV-Kurs? Was ist der Unter-
schied zwischen Berufsreifeprü-
fung und Studienberechtigungs-
prüfung? Wo gibt es Abendschu-
len in Niederösterreich?

Diese Informations- und Bera-
tungsgespräche sind völlig ko-
stenlos, streng vertraulich und 
unverbindlich.

Termine für die kostenlose Be-
ratung

21.06.2018, 09-16 Uhr
Arbeiterkammer Amstetten

26.06.2018, 13-17 Uhr
Magistrat Waidhofen

Vereinbaren Sie einen persön-
lichen Beratungstermin mit uns!
0676/88 04 43 90, 0699/12 20 66 22, 
sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at oder 
silvia.wagner@transjob.at

Offene Gruppenberatung (Ohne 
Anmeldung)

Spotlight - Bildung zahlt sich aus 
(Förderungen)
22.6.2018
15.00-16.00 Uhr Foyer der Arbei-
terkammer Amstetten
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Frühlingsfest der Pensionisten
Ein gemütlicher Nachmittag im Gewäxhaus

Am 28. April 2018 fand das Frühlingsfest des Pensio-
nistenverbandes im Gewäxhaus Ennsdorf statt.

Umrahmt wurde der gemütliche Nachmittag durch 
Alleinunterhalter Franz, der für stimmungsvolle 
Tanzmusik sorgte. 

Bilder oben: Voller Saal und gute Stimmung beim Frühlings-
fest der Pensionisten.
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Konzert am Bauernhof
Am 30. Juni 2018 um 19:30 Uhr am Hartlauergut Ennsdorf

Bild: Die Mitglieder des Musikvereins 
Stadtkapelle Enns/Ennsdorf freuen sich 
auf Ihren Besuch.© Stadtkapelle

Unter der bewährten Leitung von 
Kapellmeister Bernhard Braun-
bock gastiert der Musikverein 
Stadtkapelle Enns am 30. Juni 
2018 wieder am Hartlauerhof in 
Ennsdorf. 

Auch heuer wird die Scheune der 
Familie Knierzinger zum Austra-
gungsort einer ganz besonde-
ren Veranstaltung: dem traditio-
nellen Konzert am Bauernhof. Wo 
sonst Landmaschinen parken und 
Spatzen ihre Runden drehen, wer-

den die Musikerinnen und Musi-
ker der Stadtkapelle sowohl klas-
sische als auch moderne Klänge 
zum Besten geben, darunter der 
„Police Academy Marsch“ oder die 
„Teppichklopfer Polka“. Anläss-
lich der Landesausstellung greift 
die Stadtkapelle mit dem Stück 
„Castellanum“ von Helmut Kogler 
die Römerthematik auf. Das Enn-
ser Jugendorchester „Music Mon-

keys“ wird unter der Leitung von 
Franz Kamptner wieder sein Kön-
nen unter Beweis stellen.
Für die Veranstaltung haben sich 
die Musikerinnen und Musiker un-
ter Obmann Karl Riedl wieder ei-
nige besondere Programmpunkte 
überlegt.
Der Musikverein freut sich über 
Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei. 

Bild: Die Stadtkapelle Enns/Ennsdorf gibt verschiedene Stücke zum Besten.
© Karl Riedl

Alpenverein Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Alpenvereinssekti-
on Neugablonz-Enns, die am 
12.04.2018 im Gasthof Stöckler/
Spitzer abgehalten wurde, konn-
te der Vorstand über erfolgreiche 
Aktivitäten im Vereinsjahr 2017 
und die erfreuliche Mitgliederent-
wicklung mit schon fast 1100 Mit-
gliedern berichten.

Auf der Tagesordnung stand auch 
die Vorstands-Neuwahl. Die bis-
herigen Funktionär/innen wurden 
bestätigt. Neu in den Vorstand 
wurde Martina Aschauer als Fa-
miliengruppenleiterin gewählt. 

Robert Fenzl avancierte zum Al-
pinreferenten während Ing. Wolf-
gang Stross in die zweite Reihe 
rückte.
Weiters gab es Ehrungen für lang-
jährige Vereinstreue: für 60 Jahre 

beim Alpenverein erhielt Hubert 
Gruber das goldene Vereinsabzei-
chen mit Latschenkranz. Ing. Karl 
Jentsch wurde für 50 Jahre so-
wie für 25 Jahre beim Alpenverein 
Mag. Dr. Renate Riedl geehrt.

Bild: Voller Saal bei der Jahreshauptversammlung des Alpenvereins.
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Unterwegs mit den Naturfreunden
Freizeitangebote in der Natur

Auf Grund der guten Witterung 
der letzten Wochen konnten al-
le geplanten Veranstaltungen der 
Naturfreunde durchgeführt wer-
den. Die Radgruppen fuhren meh-
rere Tagestouren im Mostvier-
tel und im Mühlviertel. Die Alpin-
klettergruppe bezwang unter an-
derem den Traunstein über den 
Südgrat. 

Bild: Klettern in der Wachau.Bild: Wandern im Mühlviertler Kernland.

Das Jugendreferat fuhr mit zahl-
reichen Teilnehmern in den Klet-
terpark Goldberg. An diesem Tag 
mussten die Kinder ihren ganzen 
Mut unter Beweis stellen, um 
Seilbrücken, Hängebrücken und 
Seilrutschen zu überwinden.

Die Wandergruppen bewegten 
sich im Mühlviertel. Einmal in 
Windhaag bei Freistadt, wo durch 
die blühende Wald- und Hügel-
landschaft des Mühlviertels zu-

erst zu den Edelbauer-Felsen, 
dann zum Ausblickspunkt Ploch-
wald und zuletzt zur Felsformati-
on Jankaskirche gewandert wur-
de. Die zweite Wanderung führte 
in der Umgebung von St. Leon-
hard auf den Steinberg und zur 
Ruine Prandegg.

Im Mai wurde noch die Generals-
versammlung abgehalten, bei der 
der gesamte Vorstand für weitere 
drei Jahre gewählt wurde. Die 

Bild: Wanderung in Windhag bei Freistadt.

einzelnen Refe-
ratsleiter haben 
in ihren Berich-
ten einen Rück-
blick über die 
Aktivitäten der 
letzten 3 Jah-
re gegeben und 
auch einen Aus-
blick auf die ge-
planten Aktivi-
täten in ihren 
Referaten er-
möglicht.Bild: Naturfreunde am Traunstein.
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Festmesse für Jubel-
paare
Liebe Jubelpaare der Pfarre 
Enns-St. Marien und der Pfarre 
Enns-St. Laurenz!

Die Festmesse findet am Sonntag, 
9. September 2018, 10.00 Uhr,  in 
der Stadtpfarrkirche Enns- St. 
Marien statt.

Alle Jubelpaare mit dem Ehejubi-
läum 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 
und mehr sind dazu sehr herzlich 
eingeladen.

Aus Datenschutzgründen ist es lei-
der nicht mehr möglich alle Jubel-
paare persönlich anzuschreiben.

Allen Jubelpaaren gratuliert die 
Goldhaubengruppe Enns recht 
herzlich!
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Neue Nummer – gewohnter Service
Neue Telefonnummer bei der Rot Kreuz-Bezirksstelle St. Valentin

Seit Mitte April setzt das Rote 
Kreuz St. Valentin auf eine mo-
dernere Telefonanlage. Dadurch 
hat sich auch die Telefonnummer 
geändert.

059144-51400 - unter dieser Num-
mer sind die Mitarbeiter des RK 
St. Valentin seit kurzem erreich-
bar. Vor allem dienststellenspe-
zifische Fragen, wie zum Beispiel 
bezüglich Rufhilfe-Geräten und 
Zivildienstanfragen, können da-
durch rasch beantwortet werden. 

Zudem steht die Rot-Kreuz-Be-
zirksstelle weiterhin per Mail un-
ter st.valentin@n.roteskreuz.at zur Verfü-
gung. Krankentransport-Anmel-
dungen richten Sie bitte auch in Bild: © ÖRK, Bezirksstelle St. Valentin

Zukunft an die eigens eingerich-
tete Hotline „14844“. Und sollte 
es sich wirklich um einen Not-
fall handeln, dann gibt es nur eine 
Nummer: 144.
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Feuerwehr News
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf berichtet

Statistik Berichtsjahr 2018

Bis Anfang Mai wurden von der 
Feuerwehr Ennsdorf bereits 11 
Einsätze abgearbeitet. Diese teilen 
sich in 4 Brandeinsäze, 1 Brand-
sicherheitswache sowie 6 tech-
nische Hilfeleistungen auf. Dabei 
wurden von den Einsatzkräften 
der Feuerwehr Ennsdorf bisher 
rund 109 Einsatzstunden geleistet.

Auszug aus dem Einsatzgeschehen

8. Februar 2018, Brandeinsatz im 
Wirtschaftspark Ennsdorf: Ent-
stehungsbrand bei einem LKW im 
Bereich der Batterie 
17. April 2018, technischer Ein-
satz Birkenweg: geplatzter Hy-
draulikschlauch bei einem Lade-
kran (Bild 1)
18. April 2018, technischer Ein-
satz neue Umfahrung B-123: Ver-
kehrsunfall zwischen 2 PKWs und 
1 Kleintransporter mit 2 Verletz-
ten (Bild 2)

19. April 2018, technischer Ein-
satz B-123 Kreisverkehr: Ver-
kehrsunfall zwischen 1 PKW, 
einem Sattelzug, und 2 Motorrä-
dern mit 3 Verletzten (Bild 3)

Einsatzübung im Wirtschafts-
park Ennsdorf

Am Freitag, den 13. April 2018 
wurde im Wirtschaftspark Enns-
dorf bei der Firma GLS Bau und 
Montage GmbH eine Einsatzü-

bung abgehalten. Übungsannah-
me war ein Brand in der firmenei-
genen Schlosserei, welcher durch 
Wartungsarbeiten an einem Bag-
ger ausgelöst wurde. Neben der 
Brandbekämpfung galt es in der 
Halle auch noch 3 vermisste Mit-
arbeiter zu suchen und zu retten. 
Ebenso mussten auch noch einige 
Gasflaschen ins Freie verbracht 
und gekühlt werden.

Um die Übung für die eingesetz-
ten Atemschutztrupps möglichst 
realistisch darzustellen, wur-
de die Halle mittels Rauchpulver 
vernebelt. Unterstützt wurden wir 
dabei von unserem Partner enns-
fireworks. Von den eingesetzten 
Feuerwehren Ennsdorf, Stadt St. 
Valentin, Rems, Endholz sowie 
der Betriebsfeuerwehr CNHi wa-
ren insgesamt 45 Einsatzkräfte 
mit 8 Fahrzeugen rund 2,5 Stun-
den im Übungseinsatz.
(Bild 4 und 5)

Abschnittsfeuerwehrtag in Haag

Am Freitag, den 23. März 2018 
wurde in der Mostviertelhalle der 
43. Abschnittsfeuerwehrtag ab-
gehalten. In diesem Rahmen wur-
den auch Mitglieder für besonde-
re Verdienste im Feuerwehrwe-
sen ausgezeichnet. So auch 2 Mit-
glieder der Feuerwehr Ennsdorf. 

Für 50-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit im Bereiche des Feuer-
wehr und Rettungswesen:
EV Lang Otto

1

2

3

4

5
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Für 25-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit im Bereiche des Feuer-
wehr und Rettungswesen:
LM Fichtinger Günther

Das Kommando gratuliert auf die-
sem Weg nochmals ganz herzlich. 
(Bild 6 und 7)

Auf diesem Wege möchte sich 
auch die Gemeinde Ennsdorf bei 
den Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Ennsdorf herzlich für 
die Verdienste im Feuerwehrwe-
sen bedanken.

Der Zivilschutzverband informiert

6

7
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Erfolgreiche Erprobung der Feuerwehrjugend Ennsdorf
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf berichtet

Am 04.05.2018 wurde von der 
Feuerwehrjugend Ennsdorf die 
„Erprobung“ im Feuerwehrhaus 
in Ennsdorf durch den Bewerbs-
leiter Ehrenkommandant Johann 
Reindl sowie durch Ehrenkom-
mandant Thomas Grünwald und 
Jugendführer Thomas Wahl ab-
genommen.

Die Aufgabenbereiche umfassten 
einen schriftlichen Test über das 
Feuerwehrwesen in Ennsdorf so-
wie die Erklärung und Handha-
bung der Ausrüstung der eigenen 
Feuerwehr. Dafür wurde in den 
letzten paar Wochen fleißig geübt.

Bild: 1. Reihe v.l.n.r.: Ina Kastner, Florian Binder, Bernhard Lindner, Elias Kohler und 
Jennifer Leeb.
2. Reihe v.l.n.r.: Bürgermeister Alfred Buchberger, Gruppenkommandant Paul Wilken,  
Ehrenkommandant Johann Reindl, Kommandant Alexander Redl, Stadtpfarrer Pater 
Markus, Ehrenkommandant Thomas Grünwald und Jugendführer Thomas Wahl.

Gutes Ergebnis der Feuerwehrjugend
beim Bezirks-Wissenstest

Am Samstag, den 17.03.2018 nahm die Feuerwehr-
jugend Ennsdorf beim jährlichen Bezirksfeuerwehr-
jugendwissenstest im Feuerwehrhaus Seitenstetten-
Markt teil.
Bei dieser Prüfung wurden theoretische Kenntnisse 
im Feuerwehrwesen geprüft. Im heurigen Jahr er-
reichten alle Teilnehmer aus Ennsdorf die Abzeichen 
in den verschiedenen Stufen. 

Bild: 1. Reihe v.l.n.r.: Kenan Selimspahic, Florian Binder, Bern-
hard Lindner und Christoph Kasberger.
2. Reihe v.l.n.r.: Jugendführer Thomas Wahl, Paul Wilken, Ina 
Kastner, Jennifer Leeb und Daniel Scheuchenegger.

Erfolgreiche Blutspendeaktion
112 Blutspender/innen folgten dem Aufruf

Am 24.03.2018 veranstaltete die Freiwillige Feuer-
wehr Ennsdorf bereits zum sechsten Mal eine Blut-
spendeaktion. Diese wurde wie immer im Feuer-
wehrhaus Ennsdorf durchgeführt. 

„Mit 112 Teilnehmern wurde eine neue Rekordzahl 
an Spendern in Ennsdorf verzeichnet“ freut sich Or-
ganisator Thomas Wahl. Blut spenden rettet Leben!

Bild: Thomas Wahl, Roland Kern, Daniel Scheuchenegger und 
Joachim Zeindlinger von der FF Ennsdorf mit dem Team des 
Blutspendedienstes.

Ziel der Ausbildung ist es, das bis-
her gesammelte Wissen über das 
Feuerwehrwesen unter Beweis 

zu stellen. Dies wurde mit dem 
Erlangen der Erprobung in den 
verschiedenen Stufen bestätigt.
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der NÖ Gebietskran-
kenkasse Amstetten,
MO + MI: 7.30-11.30 Uhr
und 12.30-14.00 Uhr
FR: 8.00-12.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)

Kostenlose Rechtsbera-
tung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr, 
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kostenlose
anwaltliche Auskunft
jeweils am 2. FR im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock) von 14.00-16.00 
Uhr (bitte bis 15.00 Uhr 
anwesend sein oder bitte 
voranmelden) 

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei St. Valentin
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Wokatsch-Ratzberger
Postamt St. Valentin
FF-Kommanant Redl Alexander
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN Amstetten
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0676/ 870028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
059144-51400
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 2300954
07472/ 9025
05/ 0233233

07472/ 210
07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438

NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

Finanzamt Amstetten
MO, DI, MI, FR: 7.30-12.00 Uhr
DO: 7.30-15.30 Uhr

BH Amstetten
am Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr

Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr,
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kriegsopfer- & Behinder-
tenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr

Sicheres Grillen schmeckt besser
Tipps der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf

o Stellen Sie den Griller auf eine 
ebene Standfläche und niemals 
in die Nähe von  leicht brenn-
baren Materialien wie Schilfmat-
ten, Gartenmöbel mit Sitzpolster, 
Holzbauten, Holzzäunen, tro-
ckenem Laub usw.

o Verwenden Sie zum Anzün-
den der Kohle Grillanzünder aus 
festen Stoffen (Trockenspiritus, 
Grillpaste, Anzünderiegel oder 
Zündwürfel).

Brennbare Flüssigkeiten wie Spi-
ritus und Benzin sind zu gefähr-
lich und dürfen keinesfalls ver-
wendet werden!

o Halten Sie immer 
einen Kübel Was-
ser oder sonstige 
Löschmittel (Feu-
erlöscher) bereit.

o Unterbinden Sie 
Flammenbildung 
durch das vom 
Grillgut abtrop-
fende Fett und beaufsichtigen Sie 
ständig den Grillvorgang.

o Löschen Sie nach dem Grillen 
die Restglut mit Wasser.

Bei all den oben angeführten Tipps 
handelt es sich um Empfehlungen 

der Freiwilligen Feuerwehr Enns-
dorf. Wenn es jedoch zu einem Feu-
er in Ihrem Garten kommt, wählen 
Sie den Feuerwehrnotruf 122.

Die Freiwillige Feuerwehr Enns-
dorf wünscht Ihnen einen erhol-
samen und brandlosen Urlaub!



Ennsdorf aktuell I Juni 2018

ENNSDORF   termine

Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2018
Änderungen vorbehalten!
Restmüll
18. Juli
19. Juli
16. August
17. August
12. September
13. September
10. Oktober
11. Oktober
07. November
08. November
05. Dezember
06. Dezember

Papier
04. Juli
05. Juli
29. August
30. August
24. Oktober 
25. Oktober
19. Dezember
20. Dezember
Gelber Sack
24. Juli
04. September
16. Oktober

Dr. Huber: 
Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis):
Dr. Kern:
Dr. Hagenhuber:
Dr. Killinger:
Dr. Wokatsch-Ratzberger:

07435/ 52158
07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Ennsdorf,
Amtshausstr. 5, 4482 Ennsdorf, Redaktion: Isabell Grindling, 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Alfred Buchberger,
Verlagspostamt: 4300 St. Valentin
Design und Druck: www.PEHAMEDIEN.AT, 4300 St. Valentin

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 14.08.2018
Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im September 2018

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten: 
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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24. Juni 2018 
Offener Zillenwettbewerb beim HSV L/ZV, Beginn: 
8.30 Uhr
27. Juni 2018 
Schulabschlussfest mit Siegerehrung im Gewäx-
haus, Beginn: 18.00 Uhr
07. Juli 2018 
Sommerfest beim HSV L/ZV, Beginn: 18.00 Uhr
25. August 2018
Hobby-Fußballturnier (Grätzelturnier) beim Fuß-
ballplatz (VS), Anstoß: 10.00 Uhr
01. September 2018
HSV L/ZV Vereinsausflug
01. September 2018
Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen in der 
Stockhalle Rems, Beginn: 8.00 Uhr
01. September 2018 
Sommerausklang bei der Freiwilligen Feuerwehr, 
Beginn: 17.00 Uhr
08. September 2018 
Kellergassenfest der ÖVP Ennsdorf in der Bäcker-
straße, Beginn: 15.00 Uhr
28. September 2018 
Kabarett Molden, Resetarits, Soyka, Wirth im Gew-
äxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
29. September 2018 
24. Sparkassen Ennsbrückenlauf
13. Oktober 2018 
Oktobafest im Gewäxhaus
19. Oktober 2018 
Die lange Nacht des Kabaretts im Gewäxhaus, Be-
ginn 20.00 Uhr
26. Oktober 2018
Fit mach mit-Wandertag, Treffpunkt Gewäxhaus, 
Beginn 9.00 Uhr

Juni 2018
23.-24. Juni 2018
Familienpraxis Dr. Kern
30. Juni 2018
Dr. Huber

Juli 2018
1. Juli 2018
Dr. Huber
7.-8. Juli 2018
Gruppenpraxis Dr. Schnopf-
hagen-Matura
14.-15. Juli 2018
Gruppenpraxis St. Valentin
21.-22. Juli 2018
Dr. Killinger
28.-29. Juli 2018
Familienpraxis Dr. Kern

August 2018
4.-5. August 2018
Dr. Hagenhuber
11.-12. August 2018
Dr. Wokatsch-Ratzberger
15. August 2018
Dr. Huber
18.-19. August 2018
Gruppenpraxis Dr. Schnopf-
hagen-Matura
25.-26. August 2018
Dr. Killinger
September 2018
1.-2. September 2018
Gruppenpraxis St. Valentin
8.-9. September 2018
Dr. Hagenhuber
15.-16. September 2018
Familienpraxis Dr. Kern

Biomüll
03. Juli
17. Juli
31. Juli
14. August
28. August
11. September
25. September
09. Oktober
23. Oktober
06. November
20. November
04. Dezember


